
Kia Soul aufgehübscht und sportlicher
Aufgehübscht und außerdem sportlicher präsentiert sich der Kia Soul des 
Modelljahrgangs 2017, der ab sofort bestellbar ist und im November in den Handel 
kommt. Mit dem neuen 150 kW / 204 PS) starken 1,6-Liter-Turbobenziner gehört er nun zu 
den kraftvollsten Crossover-Modellen im B-Segment.

Der Direkteinspritzer ist serienmäßig mit einem 7-Stufen-Doppelkupplungsgetriebe (DCT) 
kombiniert. Durch den Sportmodus der Funktion „Drive Mode Select“ lässt sich die 
Fahrdynamik noch steigern. Der Kia Soul 1.6 T-GDI beschleunigt in 7,8 Sekunden von null 
auf 100 km/h und ist mit einer vergrößerten Bremsanlage ausgestattet.

Angeboten wird die schnellste Variante des Kia Soul ausschließlich in der neuen 
Topversion Turbo mit Sportstoßfängern vorne und hinten, roten Zierleisten an Front, 
Seiten und Heck, Doppelauspuff sowie speziellen 18-Zoll-Leichtmetallfelgen. Hinzu 
kommen Sportlenkrad, Sitzbezüge in Stoff und Ledernachbildung sowie orange Ziernähte. 
Zum Serienumfang gehören weitere Neuerungen wie Spurwechselassistent mit Blind Spot 
Detection (BSD), Querverkehrwarner (RCTA), Xenonscheinwerfer (Abblend- und Fernlicht), 
LED-Nebelscheinwerfer, die neueste Generation des 
8-Zoll-Kartennavigationsystems, ein JBL-Premium-Soundsystem sowie 
USB-Ladebuchsen vorne und hinten. Die Sportversion des Soul 1.6 T-GDI Turbo kostet 28 
390 Euro.

Die Einstiegsversion der Baureihe wird unverändert für 16 990 Euro angeboten. Die 
Basisausstattung umfasst unter anderem Klimaanlage, Audiosystem, Parksensoren 
hinten, elektrisch einstellbare und beheizbare Außenspiegel, Zentralverriegelung mit 
Funkfernbedienung, 16-Zoll-Leichtmetallfelgen, Nebelscheinwerfer und die variable 
Servolenkung Flex Steer. Überarbeitet hat Kia zum neuen Modelljahr auch das Design des 
Grundmodells, dessen moderner SUV-Charakter jetzt durch silberfarbene 
Unterfahrschutze vorne und hinten unterstrichen wird. Modifiziert wurden zudem das SUV-
Stylingkit „Urban Active“ (Serie bei der Ausstattung Spirit) sowie die Stoßfänger, der 
Kühlergrill, die Nebelscheinwerfer und das Design der 16-Zoll-Leichtmetallfelgen. Darüber 
hinaus ist die Palette der Karosseriefarben um die Zweitonlackierungen Mysterious Blue 
Metallic und Russet Brown Metallic (jeweils mit weißem Dach) und die Farbe Wild Orange 
Metallic erweitert worden.

Im Interieur finden sich neue metallfarbene Zierelemente. Die 
8-Zoll-Kartennavigation (optional für Spirit, Serie im Turbo) mit dem 
serienmäßigen Multimediadienst Kia Connected Services ist jetzt mit Android Auto und 
Apple Carplay kompatibel (ab Android 5.0 bzw. iPhone 5). Auch die Benutzeroberfläche 
des Systems ist ähnlich strukturiert wie bei Smartphones. Zu den neuen 
Komfortelementen gehören je nach Ausführung und Sonderausstattung zum Beispiel ein 
achtfach elektrisch einstellbarer Beifahrersitz und ein Regensensor. (ampnet/jri)
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